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LOCKDOWN HEISST NICHT STILLSTAND!

Die Coronakrise - vor allem die Lockdowns vom 
13. März bis 1. Juni und vom 3. November bis 6. 
Dezember – haben die Arbeit im Jugendzentrum der 
Kinderfreunde Kärnten schwer getroffen. ABER! 
Mit Kreativität und Beherztheit wurde deutlich 
gemacht, dass Lockdown nicht zwangsläufig und 
unabdingbar Stillstand bedeutet. Im Gegenteil: Es 
war beeindruckend, wie viele und vielfältige An-
gebote man auch online zur Verfügung stellen, wie 
viele persönliche Kontakte man per Handy, Skype 
& Co. aufrechterhalten, wie sinnvoll man auch über 
Facebook kommunizieren kann … Keine Frage: 
Die sozialen Auswirkungen der Coronamaßnahmen 
haben vor allem die Jugend getroffen. Und das tun 
sie nachwievor.

VORWORT

Ihr Leben wurde quasi auf den Kopf gestellt: 
Waren Jugendliche vor Corona einer Reizüberflutung 
ausgeliefert, legte Corona für sie eine nicht gewollte 
Vollbremsung hin. Von 100 auf 0 von einem Tag auf 
den anderen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Jugendzentren der Kärntner Kinderfreunde 
haben engagiert und einfallsreich mitgeholfen, diese 
Vollbremsung erträglich zu machen. Sie waren als 
Ratgeber zu jeder Zeit da. Sie waren Coach. Sie 
waren Mentaltrainer. Sie waren der Ansprechpart-
ner, der zugehört und weitergeholfen hat. Im Namen 
der Jugendlichen sage ich dem Team ein herzliches 
Dankeschön! Möge das Jahr 2021 wieder etwas mehr 
„Normalität“, mehr Miteinander und mehr Spaß 
bringen!
 
Das wünscht ganz fest

LH Stv.in Dr.in Beate Prettner
Sozialreferentin
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„COME IN“ – HIER IST DAS JUNGE ST.  VEIT ZU 

HAUSE! Als Bürgermeister der Stadtgemeinde St. 
Veit liegt mir die Jugend, und damit die Zukunft 
unserer Gemeinde besonders am Herzen: Sie durch 
eine turbulente Lebensphase in der Pubertät an der 
Schwelle der Berufsfindung auf ihrem Lebensweg 
zum Erwachsen werden zu begleiten, ist eine beson-
dere Herausforderung. 

Zusätzlich hat die Corona-Pandemie den jungen 
St. Veiterinnen und St. Veitern viel abverlangt. Der 
Kontakt mit Freundinnen und Freunden, der soziale 
Austausch mit Gleichaltrigen und der regelmäßige 
Schulbesuch sind wichtige Elemente ihres Alltags. 
Neben der Einschränkung der Sozialkontakte hing 
über ihnen auch das Damoklesschwert, möglicher-
weise ihre Großeltern anzustecken. Auch heute sind 
wir von Normalität für Kinder und Jugendliche noch 
weit entfernt: Der Schulbetrieb ist noch immer ein-
geschränkt, auch die Kontaktbeschränkungen gelten 
nach wie vor. 

Das Team im Jugendzentrum St. Veit bewältigt diese 
Aufgabe mit größter Kompetenz und hoher Leiden-
schaft und legt großen Wert auf eine pädagogisch 
qualitätsvolle Arbeit mit den Jugendlichen. Das 
Jugendzentrum „Come In“ ist damit ein wichtiger 
Treffpunkt für Jugendliche in der Stadt, in dem sie 
ihre Freizeit sinnvoll und kreativ gestalten können. 
Der Jugendtreff ist offen für alle Jugendlichen, er 
ist „ihr“ Ort. Hier sind sie unter sich, hier finden sie 
vielfältige Angebote, die genau auf sie zugeschnit-
ten sind. Die jungen Besucherinnen und Besucher 
machen hier Erfahrungen, die für ihr weiteres Leben 
von großer Bedeutung sind. Sie lernen neue Sicht-
weisen kennen und finden Orientierungen. Und sie 
haben auch noch Spaß dabei.

Mein Dank gilt dem Team des Jugendzentrums 
„Come In“ für ihre verantwortungsvolle Tätigkeit, 
unseren jungen Menschen – vor allem in herausfor-
dernden Zeiten – bestmögliche Unterstützung zu 
bieten.

 Martin Kulmer 
                             Bürgermeister der Stadtgemeinde

St. Veit an der Glan

FO
TO

: F
RI

TZ
-P

RE
SS

VORWORT





 Jahresbericht 2020  |  JUGENDZENTRUM ST. VEIT   11

UNTER DER BEGLEITUNG PROFESSIONELLER 

MITARBEITERINNEN UND EXTERNER FACHLEUTE 
wird im Jugendzentrum  „Come In“ in St. Veit an der 
Glan Jugendlichen ein attraktiver Ort geboten, wo sie 
die Möglichkeit haben, mit Gleichaltrigen in Kontakt 
zu kommen und damit ihr Lebensumfeld zu erweitern. 

Der Bogen der Themen spannt sich vom Umgang mit 
sozialen Medien, Sexualität bis hin zu Mobbing uvm.  
Die Aufbereitung findet in Form von Workshops, 
Gruppengesprächen und beratenden Gesprächen 
statt. Aber nicht nur die Problembearbeitung steht im 
Vordergrund, es wird auch gemeinsam Musik gehört, 
gelernt, gespielt, getanzt und gekocht. 

VORWORT 

Im Jahr 2020 war zusätzlich das Thema Covid-19 im 
Vordergrund, was viele orientierende Gespräche mit 
den Jugendlichen erforderte.  

Dies geschah einerseits im Jugendzentrum direkt, 
nach Maßgabe der gesetzlichen Auflagen bezüglich 
Covid-19, andererseits über die sozialen Medien auf 
virtuellem Wege. 

Für die besonderen Herausforderungen gilt mein 
herzlicher Dank der Leitung des „Come In“, 
Mag. Wolfgang Weberitsch, und den Mitarbeiterinnen. 

Mein Dank gilt auch der Stadtgemeinde St. Veit/Glan, 
mit Bürgermeister Martin Kulmer sowie dem Amt der 
Kärntner Landesregierung für die Unterstützung.

 STR.in a.d. Sieglinde Lesjak
Landesvorsitzende
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DER FOLGENDE JAHRESBERICHT DOKUMEN-

TIERT DIE ARBEIT IM JUGENDZENTRUM 

„COME IN“ IN ST.  VEIT/GLAN. 

In gemütlicher Atmosphäre, ohne Konsumzwang, 
treffen sich bei uns Jugendliche, um mit Freund*innen 
ihre Freizeit zu verbringen oder an den vielen Work-
shops, die das Jugendzentrum zu bieten hat, 
teilzunehmen. 

Das Jugendzentrum organisiert jeden Freitag Work-
shops, wobei sich hier die „Guate Kuchl“ (gemein-
sames Kochen mit Jugendlichen) und der „Kreativ-
nachmittag“ abwechseln. In diesem Jahr, welches 
durch die Corona-Pandemie gezeichnet war, wurden 
viele Workshops unter strengen Sicherheitsauflagen 
veranstaltet. Viele Workshops wurden, wenn es 
wettertechnisch möglich war, im Freien vollzogen. 
Eine dieser Veranstaltungen war ein Ausflug ins 
Erdbeerland oder die regelmäßigen Besuche im 
Grabengarten. 

EXECUTIVE SUMMARY

Neben diesen Angeboten stehen den Jugendlichen 
verschiedene Gesellschaftsspiele, Spielekonsolen 
(PS3, PS4), ein Tischfußballtisch, Darts-Automat, 
ein Turnier-Airhockeytisch, eine Musikanlage, Lap-
tops usw. im Jugendzentrum zur freien Verfügung. 

Das Jugendzentrum „Come In“ ist seit dem Jahre 2011 
zu einem gemütlichen Treffpunkt für Jugendliche ge-
worden, was ohne unsere motivierten und engagierten 
MitarbeiterInnen nicht möglich gewesen wäre.
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DIESES JAHR WAR GEZEICHNET DURCH DIE 

CORONA-PANDEMIE,  WELCHE SICH SEHR AUF 

DAS JUGENDZENTRUM AUSWIRKTE.

Während des ersten Lockdowns war das Jugendzen-
trum vom 13. März bis zum 01. Juni geschlossen, 
im zweiten Lockdown mussten die Aktivitäten des 
Jugendzentrums vom 02. November bis 06. Dezem-
ber erneut eingestellt werden. In dieser Zeit blieb das 
Team des Jugendzentrums natürlich nicht untätig, 
sondern stellte den Jugendlichen viele Angebote 
online zur Verfügung. Die persönlichen Kontakte 
zwischen den BetreuerInnen und den Jugendlichen 
wurden ersatzweise auf telefonischem Wege bzw. 
über unsere Facebook-Seite angeboten und wurden 
rege in Anspruch genommen. 

Obwohl wir in diesem Jahr nicht alles so machen 
konnten wie sonst, können wir auch heuer über die 
diversen und spannenden Aktivitäten des Jugendzent-
rums St. Veit/Glan berichten: 

Es gab wieder zahlreiche Workshops zu den un-
terschiedlichsten Themen. Besonderes Augenmerk 
möchten wir auf unseren Ausflug ins Erdbeerland 
richten, den Besuch des St. Veiter Wiesenmarktes 
sowie unsere vielen Ausflüge in den Grabengarten, 
wo Spiel und Spaß nie fehlten. 

Neben den vielen Projekten für die Jugendlichen, 
kann das BetreuerInnen-Team heuer auf eine sehr 
spannende Fortbildungsreihe zurückblicken. Das 
Team des Jugendzentrums war dieses Jahr bei den 
Kinderfreunden Steiermark im Jugendhotel Sekirn 
am Wörthersee auf einer spannenden Fortbildung, 
im Rahmer derer die Jugendarbeit im Fokus stand.

EINLEITUNG

Wie schon die Jahre zuvor beobachtbar, haben viele 
neue Jugendliche das „Come In“ als  Freizeittreff 
zum Fixbestandteil ihres Alltags gemacht. 

Neben der Freizeitgestaltung ist das „Come In“ für die 
Jugendlichen nach wie vor Anlaufstelle, wenn sie Sor-
gen haben. Sei es die Schule, Freunde, Familie oder 
Beziehungsprobleme - das Vertrauen, das die Jugend-
lichen dem „Come In“-Team entgegenbringen, lässt 
auf die gute Beziehung zu den BetreuerInnen und auf 
eine gute Atmosphäre im Jugendzentrum schließen.

Der Corona-Lockdown wurde auch genutzt, um dem 
Jugendzentrum einen neuen Anstrich zu verleihen. 
So wurde der hintere Teil des Jugendzentrums neu 
gespachtelt und frisch ausgemalt. 

Auch außerhalb der Räumlichkeiten hat sich das 
„Come In“ einen Namen gemacht und konnte sich als 
fixer Bestandteil der Stadt St. Veit etablieren.

In  diesem Jahr konnten wir wieder auf die Hilfe der 
Soroptimistinnen St. Veit/Glan zurückgreifen und uns 
über neues Mobiliar für das Jugendzentrum St. Veit/
Glan freuen. 

Richten wir nun unser Augenmerk auf das kommende 
Jahr und gehen wir in voller Zuversicht in dieses, in der 
Hoffnung, dass sich die Zukunft zum Positiven wendet. 

 Mag. Wolfgang Weberitsch
Bereichsleitung
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OFFENE JUGENDARBEIT 
AM BEISPIEL JUGENDZENTRUM ST.VEIT/GLAN 

UNTER COVID-19 BEDINGUNGEN
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OFFENE JUGENDARBEIT IN DER CORONA KRISE

DAS JAHR 2020  war gezeichnet durch die Corona- 
Pandemie, welche sich sehr auf die Aktivitäten des 
Jugendzentrums „Come In“ St.Veit/Glan auswirkte. 
Im ersten Lockdown musste das Jugendzentrum vom 
13. März bis zum 01. Juni 2020 seine gewohnten 
Aktivitäten gänzlich einstellen. Danach folgte ein 
Sommer, der wieder mehr Freiheiten zuließ, sodass die 
Jugendarbeit wieder volle Fahrt aufnehmen konnte. 
In dieser Zeit wurden viele Projekte, die durch den 
ersten Lockdown nicht durchgeführt werden konnten, 
nachgeholt. 

Im Frühsommer war die Lage soweit stabil, dass 
wir mit besonderen Sicherheitsprotokollen die 
offene Jugendarbeit wieder anbieten konnten. Der 
Mundschutz war bei jedem Besuch obligatorisch, 
Mindestabstände mussten eingehalten werden, die 

Desinfektion der Geräte, des Inventars und natürlich 
die persönliche Hygiene hatten oberste Priorität. 
Zudem war die Anzahl an Jugendlichen reglementiert, 
was bedeutete, dass sich in den ersten Wochen des 
Post Lockdowns maximal sechs Jugendliche in der 
Einrichtung aufhalten durften. 

Als sich die Lage im Sommer weitgehend 
normalisiert hatte, konnte in den Normalbetrieb 
übergangen werden. So konnten wieder mehr 
Jugendliche in gewohnter Art und Weise die 
Räumlichkeiten des Jugendzentrums aufsuchen 
oder, je nach Wetter, mit den BetreuerInnen mit 
Outdoor-Equipment nach draußen wechseln. 
Vom 02. November bis 06. Dezember wurde ein 
zweiter Lockdown ausgerufen und die persönliche 
Jugendarbeit musste wieder pausieren.

ERSTE SCHRITTE IM LOCKDOWN

Der erste Lockdown kam für das Jugendzentrum sehr 
überraschend und so mussten auch unsere Tätigkeiten 
schnell angepasst werden. Geplante Projekte mussten 
auf Eis gelegt werden und Alternativen waren nun 
gefragt. In einem gemeinsamen Brainstorming 
wurde nach Möglichkeiten gesucht, wie man mit den 
Jugendlichen weiterhin in Kontakt bleiben kann, ohne 
die Einrichtung zu nützen. So haben wir eine Plattform 
geschaffen, die sich „Das virtuelle Jugendzentrum“ 
genannt hat. Die technischen Möglichkeiten für 
eine solche Kommunikation waren gegeben und 
so wurde der Betrieb auf „online“ umgestellt. In 
der ersten Phase wurden die Jugendlichen über 
unsere Facebook Seite gefragt, auf welchem Wege 
sie sich die Kommunikation wünschen würden. 
Zur Auswahl standen Meetings über verschiedene 

Kommunikationsplattformen (Zoom, Microsoft Teams), 
über unsere Facebook Seite und das traditionelle 
Telefon. Die Entscheidung fiel auf eine neue Facebook 
Gruppe, die sich „Das virtuelle Jugendzentrum“ nannte. 
„Der heiße Draht“ war unsere zweite Möglichkeit mit 
dem Betreuerteam in Kontakt zu treten. 

In dieser Zeit blieb das Team des Jugendzentrums 
natürlich nicht untätig, sondern stellte  den 
Jugendlichen viele Angebote online zur Verfügung. Die 
persönlichen Kontakte zwischen den BetreuerInnen und 
den Jugendlichen wurden ersatzweise auf telefonischem 
Wege bzw. über unsere Facebook Seite angeboten 
und rege in Anspruch genommen, aber auch die 
angebotenen Bastel- und Rezeptideen erfreuten sich 
großer Beliebtheit. 
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PRÄVENTIONSKONZEPT JUGENDZENTRUM 
ST. VEIT/GLAN IN DEN POST LOCKDOWNPHASEN

An die diversen Verordnungen der Bundesregierung 
angepasst, wurde folgendes Präventionskonzept 
erarbeitet:

l Max. 6 Personen sind im Jugendzentrum erlaubt
l regelmäßiges Lüften der Räumlichkeiten
l Händedesinfektion im Eingangsbereich

l Desinfektion aller Flächen sowie Computer   
 Tastaturen, Controller etc.
l FFP2 Maske in der ganzen Einrichtung    
 obligatorisch
l Erfassung der Kontaktdaten der Jugendlichen
l Aussetzung der regulären Workshops 
 (Koch-Kreativworkshop)

REAKTIONEN DER JUGENDLICHEN 
ZU DEN VERSCHÄRFTEN BEDINGUNGEN

In den ersten Wochen des ersten Lockdowns war 
das Verständnis der Jugendlichen sehr groß, dass 
die Einrichtung schließen und sämtliche Aktivitäten 
eingestellt werden mussten. Bei den Jugendlichen 
war viel Unsicherheit und teils Angst bezüglich 
der Gefährlichkeit des Virus bemerkbar, die Flut 
an Informationen in den Medien war schlichtweg 
überfordernd.  

In der Mitte des ersten Lockdowns war die Situation 
in den Familien schon etwas angespannter, da sich 
die Situation um das Virus sich nicht verbesserte und 
eine Hiobsbotschaft nach der anderen folgte. Gerade 
in dieser Zeit, in der Mitte des Lockdowns, kam es 
vermehrt zu Anrufen von Jugendlichen, in welchen 
wir mit den Ängsten und Problemen in den Familien 
konfrontiert wurden. 

Die Situation besserte sich merklich, als in den 
Medien von einer Verbesserung der Lage zu lesen/
zu hören war. Dies wurde von den Jugendlichen, 
nach dem langen Hinauszögern, bis der Schulbetrieb 
wieder möglich war, sofort diskutiert. Es kam beinahe 
eine Endspurt-Stimmung gleich. Angemerkt muss 
dazu werden, dass von uns noch nie erlebt wurde, 

wie sehr sich die Jugendlichen mit der medialen 
Berichterstattung in dem Ausmaß auseinandergesetzt 
haben, wie in der Corona-Zeit. Die Jugendlichen waren, 
angesichts des Rückganges an Infektionszahlen und 
den zunehmenden Lockerungen merklich positiver 
gestimmt, Hoffnung war zu spüren, ob sich nicht 
doch noch ein Sommer mit möglichst wenigen 
Einschränkungen und einer gewissen Normalität 
ausgehen würde.

Als die Lockerungen dann wirklich kamen, war große 
Erleichterung spürbar, aber auch Skepsis, wie lange 
das nun alles so bleiben wird, wo doch die Prognosen 
vor dem Herbst warnten, wo mit der nächsten Welle 
gerechnet wurde. 

Dann war es wirklich wieder soweit und ein erneuter 
Lockdown wurde ausgerufen. Im zweiten Lockdown 
der vom 02. November bis 06. Dezember stattgefunden 
hat, war unser Team bestens gerüstet und konnte das 
erworbene Wissen aus dem vorherigen Lockdown 
nutzen. Es wurden die gleichen Maßnahmen 
unternommen bezüglich der Fernbetreuung durch das 
Team und die damit verbundenen Aufgaben. 
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FAZIT

Die Corona-Thematik war und ist für das 
Jugendzentrum noch immer eine Herausforderung. 
Es gilt zum einen, den gesetzlichen Anforderungen 
zu entsprechen und alle – BetreuerInnen sowie 
Jugendliche – bestmöglich zu schützen, zum anderen 

etabliert sich gerade ein neues Betreuungskonzept, 
in welchem vorwiegend digitale Medien eine Rolle 
spielen, das uns noch, wie auch Corona, länger 
begleiten wird. Es bleibt eine spannende Zeit.
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2020

ÖFFNUNGSZEITEN

DIE ÖFFNUNGSZEITEN DES JUGENDZEN- 

TRUMS „COME IN“ erstrecken sich von Montag 
bis Donnerstag von 14 bis 19 Uhr sowie Freitag 
und Samstag jeweils von 15 bis 21 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen hat das Jugendzentrum
geschlossen. Die Rahmenöffnungszeiten betragen
32 Wochenstunden.

DAS JUGENDZENTRUM „COME IN“  
IN ST.  VEIT/GLAN 

RÄUMLICHKEITEN

DAS JUGENDZENTRUM LIEGT ZENTRAL AM 

HAUPTPLATZ von St. Veit/Glan und ist für die 
Jugendlichen leicht erreichbar. Es besteht aus zwei 
großen Räumen, in denen sich die Jugendlichen auf-
halten können. Die Gesamtfläche beträgt 122,25 m2. 

Zusätzlich gibt es im Jugendzentrum eine Koch- 
nische sowie ein BetreuerInnenbüro, in welchem 
 u. A. Beratungsgespräche geführt werden.
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ZIELGRUPPE 

DIE ZIELGRUPPE DES JUGENDZENTRUMS 

„COME IN“ sind Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene von 11 Jahren bis zum vollendeten 
19. Lebensjahr, welche vorwiegend in St. Veit/Glan, 
den nahen Umlandgemeinden und anderen Bezirken 
wohnen.

Die zentrale Lage ist vor allem für die pendelnden 
SchülerInnen von Vorteil, da diese die Räumlichkeiten 
als „Warteraum“ zwischen Schulschluss und nächster 
Heimfahrtgelegenheit nützen können. 

Das Jugendzentrum spricht Kinder und Jugendliche 
unterschiedlichster Gruppierungen, Gesellschafts-
schichten, Herkunftsländer und Religionszugehörig-
keiten an.

ZIELE 

JUGENDLICHE SOLLEN sich in einer ungezwungenen, 
lockeren Umgebung treffen können. Die Räumlichkei-
ten sollen die Persönlichkeitsentfaltung und Selbstbe-
stimmung der Jugendlichen unterstützen, indem ihnen 
ein Mitbestimmungsrecht bei der Themenauswahl von 
Projekten und Angeboten zugetragen wird.

Hauptziel des Jugendzentrums ist es, den Jugendlichen 
Raum und Möglichkeiten für eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung zu bieten. Dies wird durch niederschwellige, 
freiwillige und kostenlose Projekte ermöglicht. Dabei 
geht es vor allem darum, dass sich Jugendliche treffen 
können, ohne dem Konsumzwang zu unterliegen. Des 
Weiteren ist das Jugendzentrum ein Ort der Kommuni-
kation und fördert zugleich die Identifizierung mit dem 
Wohnort St. Veit/Glan. Zusätzlich werden die Jugend-
lichen einerseits durch das Besprechen bestimmter 
Thematiken und Problematiken und andererseits durch 
die Teilnahme an Informationsworkshops informell 
gebildet. 
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ANGEBOTE 

IM JUGENDZENTRUM GIBT ES VERSCHIEDENE 

ANGEBOTE, welche die Jugendlichen wahrnehmen 
können. Dies wird durch die vorhandene Ausstattung 
sowie durch die verschiedensten Projekte erreicht. Zur 
Ausstattung zählen ein Tischfußballtisch, ein Turnier- 
Airhockeytisch, Darts Automat, verschiedene Gesell-
schaftsspiele (Uno, Mensch ärgere dich nicht, Activity 
uvm.), Laptops, Musikanlage, Beamer und Leinwand 
sowie diverse Spielekonsolen (PS3, PS4). 

Für musisch-kreative Jugendliche stehen eine 
E-Gitarre und ein Keyboard zur Verfügung. An 
warmen Tagen, speziell in den Sommermonaten, gibt 
es auch Outdoorspiele, die im naheliegenden Graben-
garten zum Einsatz kommen.

Es kann zwischen wöchentlichen Workshops und 
Großprojekten unterschieden werden. Genauere 
Erläuterungen zu den einzelnen Projekten finden sich 
in den folgenden Kapiteln. Die thematischen Schwer-
punkte unserer Projekte werden gemeinsam mit den 
Jugendlichen besprochen, geplant und ausgeführt. 

Das Jugendzentrum bietet auch Beratung für Ju-
gendliche an, wobei es unter anderem um Probleme 
in der Schule und im Familien- und Freundeskreis 
geht. Wesentlich dabei ist, dass sich die Jugendlichen 
verstanden fühlen und Vertrauen zu den BetreuerInnen 
aufbauen. Dabei sind Kontinuität und Verschwiegen-
heit wichtige Faktoren. 



22  JUGENDZENTRUM ST. VEIT  |  Jahresbericht 2020

WIE SCHON IN DEN JAHREN ZUVOR bietet das 
Jugendzentrum jeden Freitag verschiedene Projekte 
an. Von kreativen Workshops angefangen bis hin zu 
Workshops, bei denen das selbstständige Kochen eine 

wichtige Rolle spielt, versuchen wir die Jugendlichen 
aktiv in das Geschehen miteinzubinden. Auch Spiele-
nachmittage werden angeboten, die den Zusammenhalt 
und Teamgeist der Jugendlichen stärken sollen. 

LAUFENDE PROJEKTE 

METHODIK

DIE JUGENDARBEIT IM JUGENDZENTRUM 

„COME IN“ reicht von Freizeitarbeit bzw. Projekt-
arbeit bis hin zur Jugendsozialarbeit. Ein weiteres 
wichtiges Angebot seitens der BetreuerInnen ist das 
„Da-Sein“, sich mit den Jugendlichen austauschen, 
informell beratschlagen, Zeit haben usw.

Die Freizeitarbeit bzw. Projektarbeit kann einerseits 
von den BetreuerInnen gestellt werden oder sie 
kann, auf Anfrage, in Zusammenarbeit mit den 
Jugendlichen organisiert werden.

Aktivitäten/Aktionen/Projekte sehen wie folgt aus:
l Workshops (Suchtprävention, Selbstverteidigung,   
 Outdoor-Bouldern)
l Exkursionen
l Diskussionsrunden
l Gemeinsames Kochen / Basteln

l Schul- und Berufsinformation
 (Jugendcoaching Autark)
l Beratungsgespräche
l Turniere (Tischfußball, Airhockey, Darts, FIFA) 
l Schwerpunkte in der Mädchenarbeit bzw. Bubenarbeit
l  usw. 

Darüber hinaus werden Beratungsgespräche im 
Jugendzentrum angeboten, die von den Jugendlichen 
immer öfter in Anspruch genommen werden. Die 
BetreuerInnen im Jugendzentrum haben dabei immer 
ein offenes Ohr für die Probleme der Jugendlichen 
(Probleme in der Familie, Arbeit, „Erste Liebe“, 
uvm.). Die Zusammenarbeit mit Institutionen in der 
näheren Umgebung von St. Veit/Glan ermöglicht ein 
rasches Intervenieren in akuten Problemsituationen.  
Im Jugendzentrum „Come In“ wird schon seit Jahren 
erfolgreich, alle vierzehn Tage das „Jugendcoaching“ 
angeboten, welches in Kooperation mit „Autark“ 
durchgeführt wird.

ALLGEMEIN
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„KOCHEN IM 
JUGENDZENTRUM“

EIN SEHR BELIEBTER WORKSHOP UNTER DEN 

JUGENDLICHEN ist der Kochworkshop. Hier ver-
suchen wir mit Unterstützung der Jugendlichen und 
unter Einbeziehung von möglichst naturbelassenen 
Zutaten wohlschmeckende Speisen zu kreieren. Ein-
fache, küchentechnische Fertigkeiten und Kniffe, die 
für die Zubereitung von Speisen wichtig sind, werden 
den Jugendlichen gezeigt. Auch das soziale Handeln 
und Helfen in der Kochgruppe, z. B. beim Einkaufen 
helfen, gemeinsam die Lebensmittel verarbeiten und 
nach dem Essen abwaschen, sind wichtige Faktoren 
dieses Workshops, die vermittelt werden. Das gemein-
same Essen, das Highlight dieses Workshops, bewirkt 
das Zusammenwachsen einer heterogenen Gruppe von 
Jugendlichen, wobei in weiterer Folge soziales Mitei-
nander gelebt und Freundschaft(en) gebildet werden. 
Die Philosophie, die dahinter steckt, beschreibt, dass 
selbstgekochtes Essen nicht gleich schlecht schme-
cken muss und weitaus gesünder ist, als das unter 
vielen Jugendlichen beliebte „Junk Food“.

KULINARISCHES 2020

l Cheesecake
l Eispalatschinken
l Spaghetti Bolognese
l Putenstreifen mit Blattsalat
l Chili Wraps
l Muffins
l Pizza alla „Come In“
l Uvm.

„KREATIVNACHMITTAG“

EIN WEITERES HIGHLIGHT, welches wöchentlich 
stattfindet, ist der „ Kreativnachmittag“. An diesem 
Nachmittag wird der Kreativität freien Lauf gelassen. 
Im Vorfeld werden die Jugendlichen befragt, welches 
Projekt sie gerne umsetzen wollen. Zur Auswahl 
stehen viele Möglichkeiten, um sich handwerklich- 
kreativ entfalten zu können. Bei unseren Workshops 
wird auch auf Brauchtum und spezielle Festivitäten 
eingegangen, an die sich die Kreativwerkstatt anpasst. 
So werden in der Adventszeit beispielsweise Advent-
kränze, Weihnachtskarten, Christbaumschmuck und 
weihnachtliche Gestecke gebastelt. Zu Ostern werden 
Eier bemalt und zu Halloween Kürbisse ausgestochen. 
Die Bandbreite an kreativen Möglichkeiten hat sich 
in diesem Jahr stark vergrößert und bietet nun eine 
umfangreiche Palette an Basteleien. Der „Kreativ-
nachmittag“ dient den Jugendlichen als Plattform, auf 
der sie sich mental und physisch entfalten können. Ihr 
handwerkliches Geschick sowie vernetztes Denken 
werden hierbei gefördert. Gerade das Arbeiten mit 
elektrischen, zum Teil heißen Geräten fordert ein Maß 
an Aufmerksamkeit, Konzentration und Geschicklich-
keit, was bei vielen Projekten, wie dem Glasgravieren 
oder Holzbrennen, gefördert wird.

UNSERE KREATIVWERKSTATT 2020

l Holzschachteln bemalen
l Nagelbilder
l Glasgravur
l Brandmalkolben
l Batik
l Acrylmalerei
l Uvm.
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FEIERN IM „COME IN“

BESONDERE ANGEBOTE  
DES JUGENDZENTRUMS „COME IN“

GEBURTSTAGE

Neben den regulär stattfindenden Projekten werden
auch Geburtstagsfeiern und Großprojekte veranstaltet.

WIE IN VIELEN ANDEREN EINRICHTUNGEN

gibt es Jugendliche, die das Jugendzentrum sehr oft 
frequentieren, andere, die seltener kommen. Jene, 
die praktisch zum Inventar gehören, bekommen zum 
Geburtstag einen kleinen Kuchen, der mit Kerzen 
versehen wird und nach einem „Happy Birthday!“ 
an alle Jugendlichen verteilt wird. 

Nicht nur persönlich wird den BesucherInnen des 
Jugendzentrums gratuliert, sondern auch via Face-
book. Neben der Versendung der Einladungen für die 
diversen Veranstaltungen wird der „Come In“ Account 
täglich besucht und darauf geachtet, dass kein Geburts-
tag vergessen wird.



 Jahresbericht 2020  |  JUGENDZENTRUM ST. VEIT   25

FASCHING IN ST.  VEIT/GLAN IST AUCH FASCHING 

IM „COME IN“! Wie jedes Jahr veranstaltet das 
Jugendzentrum eine kleine Faschingsfeier. An diesem 
Tag wird geschminkt, verkleidet und natürlich auch 
gebacken! Unsere berühmten „Juze“ Faschingskrapfen 
sind mittlerweile stadtbekannt und bei den Jugend-
lichen heiß begehrte Leckerbissen, die nicht mehr 
wegzudenken sind. 

FASCHINGSFEIER
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FORTBILDUNGEN

DEESKALATION IN DER KINDER- UND JUGENDHILFE 

DIESES JAHR WAR DAS TEAM DES JUGENDZEN-

TRUMS ST.  VEIT/GLAN “ auf einer Fortbildung 
bei den Kinderfreunden Steiermark im Jugend und 
Familien-gästehaus in Sekirn am Wörthersee zu Gast.

Das Seminar war in zwei Teilen aufgebaut. Im ersten 
Teil hatten die TeilnehmerInnen ihren eigenen Um-
gang mit Emotionen und die daraus resultierenden 
Handlungen zu reflektieren. Im zweiten Teil wurden 
Methoden der Emotionsregulation vorgestellt. 
Das Seminar basierte auf den Methoden des Skills 
Trainings (Dialektisch Behaviorale Therapie).

INHALTE:

l Notwendigkeit von Gewalt und Möglichkeiten der   
 Gewaltlosigkeit in der Pädagogik

l Besondere Aggressionsarten und -motivationen bei  
 Kindern und Jugendlichen

l Die deeskalierende Wirkung einer Werteorientie-  
 rung und deren Vermittlung

l Entwicklungsaufgaben und aggressive sowie   
 nicht- aggressive Möglichkeiten der Bewältigung

l Systemische Sichtweise der Entstehung aggressiver  
 Verhaltensweisen bei Kindern und Jugendlichen

l Spezielle aggressionsauslösende Reize bei Kindern  
 und Jugendlichen

l Ursache und Beweggründe herausfordernder und   
 aggressiver Verhaltensweisen

l Deeskalierendes Verhalten in Situationen des   
 Machtkampfes zwischen Jugendlichem und  
 MitarbeiterInnen

l Deeskalierende Aufstellung und Vermittlung von   
 Regeln und Grenzen

l Methoden und Möglichkeiten deeskalierender   
 Grenzsetzung im akuten Konfliktfall

l Deeskalierende Ansätze bei der notwendigen 
 Umsetzung von Konsequenzen und Strafen

2020
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MONTAG, 08.06.2020 

EIGENE KONFLIKTBEWÄLTIGUNG

MONTAG, 15.06.2020 

PRIMÄRE GEWALTPRÄVENTION: 

PRÄVENTION

MONTAG, 22.06.2020 

SEKUNDÄRE GEWALTPRÄVENTION: 

GEFÄHRDETER PERSONENKREIS

MONTAG, 29.06.2020 

HANDELN IN DER AKUTSITUATION 

(IM SPANNUNGSFELD ZWISCHEN 

AUFSICHTSPFLICHT UND 

ERZIEHUNGSAUFTRAG)
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SPONSORING

ICH MÖCHTE MICH IM NAMEN DES TEAMS und 
allen Jugendlichen  bei unseren Sponsoren und Freun-
den des Jugendzentrums St. Veit/Glan für ihre großzü-
gigen Sachspenden bedanken.

Ein großes Dankeschön ergeht an Frau Mag.a Susanne 
Schidlofski die uns auch in diesem Jahr wieder mit 
hochwertigem Mobiliar versorgt hat.

Mag. Wolfgang Weberitsch

RENOVIERUNG DER RÄUMLICHKEITEN 

UM DIE STARK FREQUENTIERTEN UND BEAN-

SPRUCHTEN RÄUMLICHKEITEN in neuem Glanz 
erstrahlen zu lassen, haben die Betreuer des Jugend-
zentrums St. Veit/Glan eine kleine Renovierung 

initiiert, wo gespachtelt, geschliffen und gemalt wurde. 
Das Ergebnis waren glatte und schöne, weiße Wände, 
die den ganzen Raum in einem völlig anderen Licht 
erstrahlen ließen. 
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AN DIESEM FREITAG hatten wir einen tollen und 
geschmackvollen Kochworkshop im Jugendzent-
rum. Gemeinsam mit den Jugendlichen einigten wir 
uns nach einer kurzen Diskussion darauf, Wraps zu 
machen, da diese individuell von jedem nach Be-
lieben gefüllt werden können. Nachdem der Einkauf 
erledigt war, begannen die Jungs und Mädchen mit 
der Vorbereitung. Dabei wurden Tomaten, Paprika, 
Zwiebel und der Salat in kleine Stücke geschnitten 
und in Schüsseln gegeben. Als nächstes wurde das 

PROJEKTE DES JUGENDZENTRUMS  
„COME IN“  

IN CHRONOLOGISCHER REIHENFOLGE

PROJEKTE IM JÄNNER 2020

WRAPS

Workshop: 10.01.2020

Faschierte angebraten und mit Bohnen und Mais sowie 
verschiedenen Gewürzen verfeinert. Für alle die kein 
„Chilli con Carne“ in ihren Wraps haben wollten, 
wurde separat eine Füllung aus Putenstreifen gekocht. 
Zum Schluss wurde noch eine Knoblauchsoße von 
den Kids angerührt. Nachdem all dies erledigt war, 
begannen die bereits sehr hungrigen Jugendlichen 
eifrig ihre Wraps zu füllen und anschließend genüss-
lich zu verspeisen. Dieser Kochworkshop war also 
wieder einmal ein voller Erfolg.
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ZIMTSCHNECKEN BACKEN

Workshop: 17.01.2020

BEIM HEUTIGEN WORKSHOP wurden Zimtschnecken 
gebacken. Zu diesem Zweck wurden zuerst sämtliche 
Zutaten wie Butter, Milch, Germ, Zucker, Salz, Zimt, Eier 
und Mehl besorgt. 

Anschließend wurde der Hefeteig mit Butter, Milch, Germ, 
Zucker, Salz und Weizenmehl zubereitet. Nachdem der 
Hefeteig an einem warmen Ort eine Stunde gehen gelas-
sen wurde, wurde er dünn ausgerollt, mit weicher Butter 
bestrichen und der Zimt-Zucker-Mischung bestreut, zu 
Schnecken zusammengerollt und in Stücke geschnitten. 
Die Schnecken wurden anschließend auf das mit Backpa-
pier ausgelegte Backblech gesetzt und mit verquirltem Ei 
bestrichen. 

Im vorgeheizten Backrohr wurden die Zimtschnecken 
bei 160 Grad ca. 20 Minuten gebacken bis sie hellbraun 
waren. Zum Auskühlen wurden die fertigen Zimtschne-
cken auf ein Gitter gelegt und wurden sehr schnell und 
mit großem Appetit verspeist. Die Jugendlichen waren mit 
Begeisterung beim Backworkshop dabei und durch den 
Workshop wurde gezeigt, wie schnell und einfach man 
Zimtschnecken selber machen kann.
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HEUTE WURDE IM JUGENDZENTRUM WIEDER 

KREATIV GEBASTELT.  Viele kleine Holzstücke 
wurden vorab für das Brennen vorbereitet. Die Brand-
malkolben wurden angesteckt und nach kurzer Zeit 
waren sie aufgewärmt.

BRANDMALKOLBEN 

Workshop: 24.01.2020

Einige Jugendliche druckten Vorlagen aus dem Internet 
aus und malten diese mit Bleistift auf die Holzstücke. 
Mit verschiedenen Aufsätzen konnten die Jugendlichen 
die Motive in das Holz brennen. Die Kunstwerke wur-
den dann im Jugendzentrum stolz präsentiert und mit 
nach Hause genommen.

Bei diesem Workshop zeigte sich wieder, wie kreativ 
die Jugendlichen sind. Von der Skizze bis zum fertigen 
Kunstwerk zeichneten und gravierten die Jugendlichen 
mit höchster Präzision. Ein toller Workshop mit vielen 
ambitionierten Jugendlichen.
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ENDE JÄNNER ZAUBERTEN unsere Jugendlichen  
ein tolles und geschmackvolles Essen. Als Zeichen 
eines guten Teams, wurden die Aufgaben auf alle 
Jugendlichen aufgeteilt. Das Ergebnis waren tolle 
„Spaghetti Carbonara“!

Für die Sauce wurden Zwiebel, Schinken, Eier und 
Sahne, Parmesankäse und Spaghetti gekauft. Zuerst 
wurde der Zwiebel klein würfelig geschnitten.
 
Anschließend wurde der Zwiebel und der Schinken mit 
einem Schuss Öl angeröstet. Danach wurde das Ganze 
mit den Eiern unterrührt und die Sauce wurde mit Salz 
und Pfeffer verfeinert. Die fertigen Spaghetti Carbo-
nara wurden mit Parmesan verfeinert und anschließend 
mit Genuss verspeist.  

SPAGHETTI CARBONARA

Workshop: 31.01.2020
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KOCHWORKSHOP „PIZZA“

Workshop: 07.02.2020

AUF VIELFACHEN WUNSCH DER JUGENDLICHEN  

wurde bei unserem Kochworkshop am Freitag Pizza 
gemacht. 

Der Pizzateig wurde gemeinsam mit den Jugendlichen 
aus Mehl, Hefe, Wasser, Olivenöl und Salz zubereitet. 
Nach einer kurzen Ruhephase, in der der Teig etwas 
gehen konnte, wurde der Teig nochmals durchgeknetet 
und in insgesamt 16 gleich große Teile geteilt. An-
schließend wurde dieser ausgerollt beziehungsweise 
mit den Händen in Form gebracht und mit Tomaten-
sauce bestrichen sowie mit geriebenem Käse belegt. 
Die Jugendlichen konnten sich aussuchen, womit 
sie ihre Pizza belegen wollten. Zur Auswahl standen 
Schinken, Salami und Mais. Mit den ausgewählten 
Zutaten belegt, wurden die Pizzen im Ofen gebacken 
und anschließend mit großem Appetit von den Jugend-
lichen verspeist.

PROJEKTE IM FEBRUAR 2020
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GLÄSER GRAVIEREN 
UND SCHOKO-BROWNIES

Workshop: 14.02.2020

PÜNKTLICH ZUM VALENTINSTAG fand im 
Jugendzentrum ein Kreativworkshop zum Thema 
„Gravieren“ statt. Für das Gravieren wurden zuerst 
insgesamt 14 Ziergläser gekauft. Beim Workshop 
selbst konnten die Jugendlichen freihändig Motive 
auf die Gläser gravieren oder vorher eine Schablone 
ausdrucken und auf die Innenseite des Glases kleben. 
Mit verschiedenen Diamantaufsätzen konnten die 
Jugendlichen alle möglichen Motive in die Gläser 

eingravieren. Es entstanden viele tolle individuell 
gestaltete Trinkgläser, die die Jugendlichen mit nach 
Hause nehmen konnten. Die Jugendlichen zeigten 
große Freude beim Gravieren der Gläser. Parallel zum 
Kreativworkshop fand auch ein Kochworkshop statt. 
Unsere Zuckerbäcker zauberten dabei leckere Schoko-
Brownies. Die Jugendlichen konnten an diesem Tag 
Ihrer Kreativität freien Lauf lassen und auch wiedermal 
Ihre Backkünste unter Beweis stellen. 
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AN DIESEM FREITAG fand ein Kreativworkshop statt, 
der als Vorbereitung für den Faschingsdienstag und 
den damit verbundenen Faschingsumzug in St. Veit 
diente. Zu diesem Zweck wurden aus weißen T-Shirts 
gelbe und blaue Batik-Shirts gemacht. Dafür wurden 
vorab weiße T-Shirts, Textilfarbe in blau und gelb so-
wie Garn eingekauft. Zuerst wurde Wasser erhitzt und 
anschließend wurde dieses in Gefäße gegeben und die 
Textilfarbe darin aufgelöst. 

Die T-Shirts wurden mit Garn zu Schnecken gerollt 
bzw. wurden diese unterschiedlich abgebunden und 
anschließend in das Wasser-Farbe-Gemisch getaucht. 
Für zweifarbige T-Shirts wurden die beiden Farben 
nacheinander mit Löffeln aufgetragen. Danach 
wurden die T-Shirts zum Trocknen aufgehängt und 
anschließend gebügelt, um die Farbe zu fixieren. 

BATIK-SHIRTS

Workshop: 21.02.2020
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FASCHINGSUMZUG IN ST.  VEIT/GLAN

Workshop: 25.02.2020

FASCHING IN ST.  VEIT/GLAN ist auch Fasching im 
Jugendzentrum „Come In“. An diesem Faschings-
dienstag hatten wir die Ehre beim St. Veiter Faschings-
umzug dabei zu sein. Wir wurden vom Soroptimis-
tinnen Club St. Veit/Glan eingeladen, uns an diesem 
Umzug zu beteiligen. Der Start des Umzuges war die 
Blumenhalle, wo auch der Treffpunkt war. Von dort 
aus gingen wir dann los und waren im Zentrum des 
närrischen Treibens. Alle möglichen Süßigkeiten wur-
den von unseren Jugendlichen während des Umzuges 
verteilt. Unsere Jugendlichen wie auch BetreuerIn-
nen hatten sich für diesen Tag eine tolle Verkleidung 
ausgesucht, die perfekt in das närrische Treiben passte. 
Nach dem Umzug war der Treffpunkt wieder das 
Jugendzentrum, wo es noch eine kleine Stärkung für 
unsere Jugendlichen gegeben hat. Es war ein toller und 
lustiger Tag mit vielen tollen Menschen und einem 
wirklich prächtigen Faschingsumzug.
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AN DIESEM FREITAG  fand ein Kochworkshop statt. 
Diesmal gab es auf Wunsch unserer Jugendlichen ver-
schiedene Blattsalate mit Putenstreifen. Die Putenfilets 
wurden zunächst in dünne Streifen geschnitten und 
danach gewürzt. Inzwischen wurde der Salat gewa-
schen und ebenfalls in kleine Streifen geschnitten. 
Dazu kamen Tomaten und Gurken, die dem Salat die 
gewisse Note gaben. Das Dressing für den Salat wurde 
von unseren Jugendlichen nach einem alten Rezept 
zubereitet. Etwas Öl, Essig, Senf, Salz und Pfeffer 
machten eine tolle Marinade. Am Schluss wurden die 
Putenstreifen auf den Salat gelegt und angerichtet. Es 
war eine Köstlichkeit, die unseren Jugendlichen sehr 
geschmeckt hat.

PUTENSTREIFEN AUF BLATTSALAT

Workshop: 28.02.2020
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DAS MÄRZ-WOCHENENDE startete mit einem 
Koch-Workshop im Juze. Es wurden Fusilli mit 
selbstgemachter Bolognese-Sauce zubereitet. Für die 
Sauce wurden Zwiebel, Tomatensauce, Faschiertes und 
die Nudeln gekauft. Zuerst wurde der Zwiebel klein 
würfelig geschnitten. Anschließend wurde der Zwiebel 
und das Faschierte mit einem Schuss Öl angeröstet. 
Danach wurde das Ganze mit Tomatensauce aufgegos-
sen und die Sauce wurde mit Petersilie, Schnittlauch, 
Salz und Pfeffer verfeinert. Während die Sauce noch 
köchelte wurden die Nudeln gekocht. Die fertigen 
Fusilli Bolognese wurden mit Parmesan verfeinert und 
anschließend mit Genuss verspeist. 

FUSILLI BOLOGNESE

Workshop: 06.03.2020

PROJEKTE IM MÄRZ 2020



42  JUGENDZENTRUM ST. VEIT  |  Jahresbericht 2020

JUGENDZENTRUM “COME IN” GOES OUTSIDE – 
OUTDOORNACHMITTAG 

Workshop: 12.06.2020

AN DIESEM NACHMITTAG verlagerten wir das 
Jugendzentrum aufgrund des warmen und sonnigen 
Wetters nach draußen in den Grabengarten in St. Veit. 
Zuerst wurde gemeinsam mit den Jugendlichen im 
Jugendzentrum nach Spielmöglichkeiten für draußen 
gesucht. Mit Federball-Set, Tennisschlägern und Mat-
te ausgerüstet machten wir uns mit den mittlerweile 
im Jugendzentrum eingetroffenen Jugendlichen auf 
den Weg. 

Mit dem nötigen Sicherheitsabstand und mit Mund-
Nasen-Schutz bestückt wurde dort ein lustiger Nach-
mittag mit Picknick in der Sonne mit einem leckeren 
Eis, Federballspielen, Tennisspielen und Gesprächen in 
der Sonne verbracht. 

Nach und nach kamen mehr Jugendliche im Graben-
garten zusammen und verbrachten einen tollen som-
merlichen Nachmittag an der frischen Luft.

PROJEKTE IM JUNI 2020
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AN DIESEM FREITAG fand unser beliebter Koch-
Workshop statt. Es wurden Spaghetti mit selbstge-
machter Bolognese-Sauce zubereitet. Für die Sauce 
wurden Zwiebel, Tomatensauce, Faschiertes und die 
Nudeln gekauft. Zuerst wurde der Zwiebel klein wür-
felig geschnitten. Anschließend wurde der Zwiebel und 
das Faschierte mit einem Schuss Öl angeröstet. Danach 
wurde das Ganze mit Tomatensauce aufgegossen und 
die Sauce wurde mit Petersilie, Schnittlauch, Salz und 
Pfeffer verfeinert. Während die Sauce noch köchelte, 
wurden die Nudeln gekocht. Die fertigen Spaghetti 
Bolognese wurden mit Parmesan verfeinert und an-
schließend mit Genuss verspeist.

SPAGHETTI BOLOGNESE

Workshop: 19.06.2020
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DIE JUGENDLICHEN UND BETREUERINNEN 

waren sich einig: Das schöne Wetter war perfekt für 
einen Ausflug ins Erdbeerland. Um 16:00 Uhr starteten 
wir voll motiviert und gingen zu Fuß ins Erdbeerland. 
Dort angekommen, sind alle gleich ins Erdbeerfeld 
gestürmt und haben versucht, die besten Plätze zu 
finden. Die Jugendlichen hatten die Gelegenheit, einen 
Kilo Erdbeeren pro Person zu pflücken. Nach ca. einer 
Stunde hatten die meisten der Jugendlichen ihre Körbe 
bereits mit süßen und roten Erdbeeren gefüllt. Natür-
lich wurde neben dem Pflücken auch etwas genascht.

Danach gingen wir alle gemeinsam wieder ins Jugend-
zentrum zurück. Trotz der warmen Temperaturen wurde 

die Exkursion in das Erdbeer-
land sehr positiv aufgenommen. Durch 
den gemeinsamen Spaziergang wurde Bewegung mit 
Spaß und tollen Gesprächen verbunden. 

Anschließend wurden die Erdbeeren im Jugendzen-
trum direkt weiter verarbeitet: Es wurden Erdbeer-
Milchshakes zubereitet. Dafür wurden die Erdbeeren 
kleingeschnitten und mit Eis sowie Milch im Mixer 
vermischt. Dekoriert wurden die leckeren Shakes mit 
Schlagobers und Eiswaffeln und anschließend wurden 
sie mit großem Appetit verspeist.

AUSFLUG INS ERDBEERLAND UND ERDBEER-MILCHSHAKES

Workshop: 26.06.2020
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JUGENDZENTRUM “COME IN” 
GOES OUTSIDE 

Workshop: 10.07.2020

AN DIESEM NACHMITTAG verlagerten wir das 
Jugendzentrum aufgrund des sonnigen und war-
men Wetters nach draußen in den Grabengarten in 
St. Veit/Glan. 

Zuerst wurde gemeinsam mit den Jugendlichen im 
Jugendzentrum nach Spielmöglichkeiten für draußen 
gesucht. Mit Federball-Set, Tennisschlägern einem 
Fußball und einer Decke ausgerüstet machten wir 
uns mit den mittlerweile im Jugendzentrum einge-
troffenen Jugendlichen auf den Weg. 

Dort wurde ein lustiger Nachmittag mit Picknick in 
der Sonne mit einem leckeren Eis, Federballspielen, 
Tennisspielen und Gesprächen in der Sonne ver-
bracht. Nach und nach kamen mehr Jugendliche im 
Grabengarten zusammen und verbrachten einen tol-
len sommerlichen Nachmittag an der frischen Luft. 

PROJEKTE IM JULI 2020
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AN DIESEM FREITAG hatten wir einen tollen und 
geschmackvollen Kochworkshop im Jugendzentrum. 
Gemeinsam mit den Jugendlichen einigten wir uns 
nach einer kurzen Diskussion darauf, die legendären 
„Come In“ Wraps zu machen, da diese individuell von 
jedem nach Belieben gefüllt werden können. Nach-
dem der Einkauf erledigt war, begannen die Jungs und 
Mädels mit der Vorbereitung. Dabei wurden Toma-
ten, Paprika, Zwiebel und der Salat in kleine Stücke 
geschnitten und in Schüsseln gegeben. Als nächstes 
wurde das Faschierte angebraten und mit Bohnen und 
Mais sowie verschiedenen Gewürzen verfeinert. Für 
alle, die kein „Chilli con Carne“ in ihren Wraps haben 
wollten, wurde separat eine Füllung aus Putenstreifen 
gekocht. Zum Schluss wurde noch eine Knoblauchso-
ße von den Kids angerührt. Nachdem all dies erledigt 
war, begannen die bereits sehr hungrigen Jugendlichen 
eifrig ihre Wraps zu füllen und anschließend genüss-
lich zu verspeisen. Dieser Kochworkshop war also 
wieder einmal ein voller Erfolg.

KOCHWORKSHOP:  WRAPS

Workshop: 17.07.2020
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ENDE JULI fand das lang erwartete Sommerfest des 
Jugendzentrums statt. Wie bei allen unseren Projekten 
wurden auch bei unserem Sommerfest die Abstands-
regeln eingehalten. Bei cooler Musik, leckerer Pizza 
und chilliger Atmosphäre wurden der Sommer und 
die Ferien gefeiert. Es gab viele Pizzen in den ver-
schiedensten Geschmacksrichtungen. Dazu gab es 
gekühlte Getränke. Zu späterer Stunde gab es noch 
allerlei „Knabbergebäck“. Auch für Spiel und Spaß 
wurde bei diesem Sommerfest gesorgt. Die Musikan-
lage war im Dauereinsatz, die PS4 und viele weitere 
Spiele standen für unsere Jugendlichen zur freien 
Verfügung. Es war ein gutbesuchter, toller Nachmit-
tag im Jugendzentrum, der bei den Jugendlichen für 
Begeisterung sorgte.

SOMMERFEST IM „COME IN“

Workshop: 24.07.2020
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AUSFLUG IN DEN GRABENGARTEN

Workshop: 21.08.2020

PROJEKTE IM AUGUST 2020

AUCH DIESMAL ging es wieder in die Natur, wo wir 
bei frischer Luft und kleinen Snacks einen schönen 
Nachmittag verbrachten. Es gab wieder viele tolle 
Ballspiele und natürlich durften die Gesellschafts-
spiele auch nicht fehlen. Bei all dem Spiel und Spaß 
standen dennoch auch unsere sozialpädagogischen 
Interventionen im Mittelpunkt. So wurden auch ana-
log zum Jugendzentrum unsere Beratungsgespräche 
im Grabengarten fortgeführt.
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ZUERST WURDEN DIE ZUTATEN wie, Mehl, Butter, 
Milch, Eier, Zucker, Salz, Schokocreme und Speiseeis 
eingekauft. Danach wurden alle Zutaten von den Ju-
gendlichen miteinander vermengt und gut umgerührt. 
Anschließend wurde der Teig etwa 5 Minuten bei Seite 
gestellt. Nach diesen 5 Minuten wurde noch einmal 
kräftig umgerührt und nebenbei schon die Pfanne mit 
Butter darin heiß gemacht. Als die Pfanne die perfekte 
Temperatur erreicht hatte, hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, sich ihre eigenen Palatschinken zu 
braten. Die Technik des Wendens war sehr unter-

schiedlich, manche Jugendlichen machten es auf die 
klassische Variante mit Hilfe eines Pfannenwenders, 
andere wagten sich an die Profivariante indem sie die 
Palatschinken mit Schwung in die Höhe schmissen 
und in der Pfanne wieder aufgefangen haben. Die 
Palatschinken wurden im Backrohr warm gehalten und 
anschließend gemeinsam von den Jugendlichen voller 
Stolz auf das tolle Ergebnis, mit leckerem Vanilleeis 
verspeist. Es schmeckte allen Jugendlichen sehr gut. 
Vor allem die Jungs waren mit Begeisterung beim 
Palatschinken-Wenden dabei.

EISPALATSCHINKEN

Workshop: 28.08.2020
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AN DIESEM NACHMITTAG verlagerten wir unse-
ren Workshop auf Grund des warmen und sonnigen 
Wetters nach Draußen. Zuerst wurde im Jugendzent-
rum beraten, was alles gespielt werden sollte und so 
wurden dann auch unsere Taschen gepackt. Federball, 
Fußball, Tennis, Slackline und Kartenspiele wur-

den sorgfältig verstaut. Als alle Jugendlichen im 
Jugendzentrum eingetroffen waren, gingen wir 

gemeinsam in den Grabengarten von St. 
Veit. Dort wurde dann ein lustiger Nach-

mittag mit Speiseeis  und erfrischenden 
Getränken, sowie sportlichen Aktivitä-
ten wie Federball, Fußball und Tennis 
verbracht. Die Jugendlichen konnten 
sich zuerst beim Picknick stärken und 
hatten danach viel Energie, um sich 
beim Sport richtig auszupowern. Es 

war ein super Sommernachmittag an 
der frischen Luft.

AUSFLUG IN DEN GRABENGARTEN

Workshop: 04.09.2020

PROJEKTE IM SEPTEMBER 2020
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SPAGHETTI BOLOGNESE

Workshop: 11.09.2020

AN DIESEM FREITAG fand wieder 
ein Koch-Workshop statt. Es wur-
den Spaghetti mit selbstgemachter 

Bolognese-Sauce zubereitet. Für die 
Sauce wurden Zwiebel, Tomatensauce, 

Faschiertes und Spaghetti gekauft. Zuerst 
wurde der Zwiebel klein würfelig geschnitten. 

Anschließend wurde der Zwiebel und das Faschierte 
mit einem Schuss Öl angeröstet. Danach wurde das 
Ganze mit Tomatensauce aufgegossen und die Sauce 
wurde mit Petersilie, Schnittlauch, Salz und Pfeffer 
verfeinert. Während die Sauce noch köchelte wurden 
die Spaghetti gekocht. Die fertigen Spaghetti Bolo-
gnese wurden mit Parmesan verfeinert und anschlie-
ßend mit Genuss verspeist. 
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HOLZSCHACHTELN BEMALEN

Workshop: 18.09.2020

DIESER NACHMITTAG war inspiriert von bunten 
Farben und Kreativität. Die Jugendlichen hatten die 
Möglichkeit, sich durch Acrylfarben auf kleinen 
Holzschachteln auszudrücken. Vorab besorgten wir die 
Holzschachteln und die verschiedensten Acrylfarben 
für diesen Workshop. Einige junge Mädchen versuch-
ten nach ausgedruckten Vorlagen, ihre Zeichnungen 
auf die Schachteln zu bringen. Aus einer speziellen 
Farbtabelle von rot, grün, blau, gelb sowie pink, Kiwi-

grün und vielen weiteren konnten die Jugendlichen 
ihre Schachteln bemalen. Andere Jugendliche bemalten 
ihre Kunstwerke nicht nur mit Farbe sondern bedruck-
ten sie mit vielen verschiedenen Motiven. Bei diesem 
Kreativnachmittag entstanden bewundernswerte, 
künstlerische und spannende Motive, die von den Ju-
gendlichen im Jugendzentrum kreiert worden sind. Sie 
ließen ihrer Kreativität freien Lauf und dies zeichnete 
sich auf den Schachteln ab.
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AN DIESEM FREITAG fand auf großen Wunsch der 
Jugendlichen wieder ein Kreativworkshop statt, 
wo wir uns überlegt haben, das Jugendzentrum zu 
verschönern. Kleine Marmeladegläschen wurden mit 
wasserfesten Stiften bemalt und verziert. Insgesamt 
wurden von den Jugendlichen ca. 20 Gläser verziert, 
die dann nicht nur im Jugendzentrum 
ihren Platz fanden, sondern auch 
in den Wohnungen unserer 
Jugendlichen. Die Idee war 
auch, die Gläser mit kleinen 
LED Lampen auszustatten, 
um diese so im Dunkeln bes-
ser zur Geltung zu bringen. 

KREATIVWORKSHOP: GLÄSER VERZIEREN

Workshop: 25.09.2020
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BESUCH DES ST.  VEITER WIESENMARKTS

Workshop: 02.10.2020

AUCH IN DIESEM BE-

SONDEREN JAHR, wel-
ches durch die Corona 
Pandemie gezeichnet 
war, gab es wieder 
viele Anfragen der 

Jugendlichen bezüglich 
„Wiesenmarkt“ und so 

besuchten die Betreuerinnen 
des Jugendzentrum „Come in“ 

St. Veit gemeinsam mit den Jugendli-
chen den St. Veiter Wiesenmarkt „light“. Diese „light“ 
Version des Wiesenmarktes hatte unter strengen 
Auflagen wie Maskenpflicht und Mindestabstand nur 

wenige Spielgeräte, die aber trotz allem sehr viel Spaß 
machten. Treffpunkt war um 16:00 Uhr im Jugend-
zentrum, von wo aus sich die BetreuerInnen mit den 
Jugendlichen zusammen auf den Weg zum beliebten 
Wiesenmarkt machten. Die Fahrgeschäfte waren an 
diesem Tag das absolute Highlight. Anschließend wur-
den ein paar Runden im Autodrom der Firma Pötscher 
gedreht, wo wir auf weitere Jugendliche trafen. In den 
Trampolinen konnten sich die Jugendlichen austoben 
und tolle „Moves“ präsentieren. Die Jugendlichen 
hatten sichtlich Spaß am Wiesenmarkt und nach dem 
erfolgreichen Wiesenmarktbesuch begleiteten uns 
einige Jugendliche zurück ins Jugendzentrum, wo wir 
diesen Tag Revue passieren ließen.

PROJEKTE IM OKTOBER 2020
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DIESER FREITAG war prädestiniert 
für einen Backworkshop. Auf großen 
Wunsch der Jugendlichen wurde ein 
Cheesecake gebacken. Zuerst wurden 
die Zutaten für den Teig vermischt und 
verknetet. Die Backform wurde den 
Jugendlichen mit Butter beschmiert und 
die Masse konnte dann eingefüllt wer-
den. Nach einer kurzen Backzeit wurde 
der Cheesecake von unseren Jugendli-
chen genüsslich verspeist.

CHEESECAKE

Kochworkshop: 09.10.2020
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DIESMAL FAND IM JUGENDZEN-

TRUM ein Backworkshop statt. Für 
diesen Halloween Workshop wurden 

aus Blätterteig und Würstchen schaurige 
„Finger“ geformt, die dann im Ofen heraus-

gebacken wurden. Es entstanden dabei täuschend echte 
Nachbildungen von abgetrennten Fingern, die bei der 
süßen Variante durch Marmelade oder bei der salzi-
gen Variante durch Ketchup noch mehr an Bedeutung 
gewannen. Auch süße Kekse wurden zubereitet, die mit 
schaurigen Motiven verziert wurden. Für unsere Nasch-
katzen gab es noch allerlei Leckereien, die ebenfalls 
auf dieser Halloweenparty nicht fehlen durften.

HALLOWEENPARTY

Workshop: 30.10.2020
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HOLZSCHLITTEN

Bastelworkshop: 
11. und 18.12.2020

AN DIESEN BEIDEN TAGEN wwurde im Jugendzen-
trum weihnachtlich gebastelt. Eine Betreuerin besorgte 
vorab Holzschlitten mit Rentieren. Diese konnten 
von den Jugendlichen nach Lust und Laune mit den 
unterschiedlichsten Dingen beklebt werden bzw. mit 
den Brandmalkolben verschönert werden. So konnten 
die am Workshop teilnehmenden Jugendlichen noch ein 
kleines Weihnachtsgeschenk für ihre Liebsten basteln 
oder die Schlitten mit nachhause nehmen und selbst 
verwenden. Die Jugendlichen bastelten mit Mindestab-
stand, Maske und Begeisterung. Begleitet von weih-
nachtlicher Musik kam im Jugendzentrum Weihnachts-
stimmung auf.

PROJEKTE IM DEZEMBER 2020
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DIE STATISTISCHEN DATEN FÜR DAS JUGENDZENTRUM „COME IN“ ergeben sich aus einer Da-
tenbank, die für die individuellen Bedürfnisse des Jugendzentrums angelegt wurde. Diese Statistik erfasst 
die tägliche Frequenz von Mädchen und Jungen, die das Jugendzentrum besuchen. Um ein repräsentatives 
Ergebnis zu erhalten, werden am Tag zu drei Zeitpunkten die Besucherzahlen gemessen. Darüber hinaus wer-
den Vermerke in den Kategorien „Besondere Vorkommnisse“, „Allgemeine Bemerkungen“ und „Angebote“ 
in dieser Datenbank festgehalten. 

Im Jahr 2020 kam es, bedingt durch die Corona Pandemie, zu zwei Lockdowns, während welchen das 
Jugendzentrum schließen musste. Vom 13.03.2020 bis 02.06.2020 (Lockdown I) und vom 03.11.2020 bis 
07.12.2020 (Lockdown II) stand das Jugendzentrum für persönliche Kontakte nicht zur Verfügung. In den 
Post-Lockdown-Phasen, war der Besuch des Jugendzentrums zwar möglich, allerdings durften maximal 6-7 
Personen – je nach jeweiliger Verordnung – in den Räumlichkeiten zugleich anwesend sein. Dies alles wirkte 
sich auf die Besucherzahlen aus.

JAHRESSTATISTIK 2020

BESUCHERSTATISTIKEN

* Aufgrund einer möglichen Mehrerfassung einzelner Jugendlicher zu den drei Erfassungszeitpunkten, kann es zu 
Schwankungen +/- 10% kommen.

MONATLICHE BESUCHERFREQUENZ
  Monat Männlich Weiblich Gesamt Durchschnitt Lockdown Covid 19
Januar 633 464 1.097 365,7

Februar 714 431 1.145 381,7

März 238 152 390 130 ab 13.03.2020 geschlossen

April

Mai

Juni 276 211 487 162,3 ab 02.06.2020 geöffnet

Juli 399 250 649 216,3

August 304 217 521 173,7

September 345 271 616 205,3

Oktober 191 171 362 120,7

November 9 6 15 5 ab 03.11.2020 geschlossen

Dezember 125 72 197 30,3 ab 07.12.2020 geöffnet

Gesamt 3.234 2.245 5.479 1.791
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Im Jahr 2020 besuchten insgesamt 5479 Kinder und Jugendliche das Jugendzentrum. Deutlich zu sehen ist,  
dass im Jahr 2020 mehr männliche (3234) als weibliche (2245) Jugendliche das Jugendzentrum besuchten. 
Der Durchschnittswert ergab 1791 Besuche von Kindern und Jugendlichen.

MONATLICHE BESUCHERFREQUENZ
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Deutlich zu erkennen ist, dass im Jahr 2020 die gesamte Woche von den Besucher-
zahlen sehr ausgeglichen war. Der stärkste Tag der Woche war, wie schon in der 
Vergangenheit zu beobachten, der Freitag. Aufgrund der stärkeren Frequenz wird der 
Freitag als wöchentlicher Projekttag angesetzt. 

BESUCHERFREQUENZ (WOCHENTAGE)
Montag 858 16%

Dienstag 811 15%

Mittwoch 917 17%

Donnerstag 758 14%

Freitag 1.154 21%

Samstag 981 18%

Gesamt 5.479 100%

Montag Dienstag Mittwoch Freitag SamstagDonnerstag

16% 15%

17%

14%

21%

18%

BESUCHERFREQUENZ AN WOCHENTAGEN

* Aufgrund einer möglichen Mehrerfassung einzelner Jugendlicher zu den drei Erfassungszeit-
punkten, kann es zu Schwankungen +/- 10% kommen.
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Die meisten Jugendlichen, die das Jugendzentrum im Jahr 2020 besuchten, kamen direkt 
aus der Stadt St.Veit/Glan und der näheren Umgebung. 

WOHNORTERFASSUNG
Wohnort Anzahl Prozent

St. Veit/Glan - Stadt 56 63,64%

St. Veit/Glan - Bezirk 32 36,36%

Klagenfurt 2 2,27%

Feldkirchen - Bezirk 3 3,41%

Gesamt 88 100,00%

St. Veit/Glan-Stadt 
60 %

Klagenfurt
2 %

Feldkirchen-Bezirk 
3 % 

St. Veit/Glan-Bezirk 
35 %

WOHNORTERFASSUNG
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PROJEKTÜBERSICHT 2020 - „COME IN“ JUGENDZENTRUM ST. VEIT/GLAN

Monat Tag Datum Thema
Teilnehmer

Männlich Weiblich Gesamt

Januar

Freitag 10.01.2020 Kochworkshop „Wraps“ 9 7 16

Freitag 17.01.2020 Kochworkshop „Zimtschnecken“ 5 8 13

Freitag 24.01.2020 Kreativworkshop „Brandmalkolben“ 6 8 14

Freitag 31.01.2020 Kochworkshop „Spaghetti Bolognese“ 11 5 16

Februar

Freitag 07.02.2020 Kochworkshop "Pizza" 12 8 20

Freitag 14.02.2020 Crossover Workshop 
„Glasgravur+Schoko Brownies“ 11 9 20

Freitag 21.02.2020 Kreativworkshop „Batik-Shirts“ 4 7 11

Dienstag 25.02.2020 Faschingsumzug St.Veit/Glan 9 8 17

Freitag 28.02.2020 Kochworkshop 
„Putenstreifen auf Blattsalat“ 8 7 15

März Freitag 02.03.2020 Kochworkshop „Fusilli Bolognese“ 9 6 15

Juni

Freitag 14.06.2020 Outdoor „Grabengarten“ 13 9 22

Freitag 19.06.2020 Kochworkshop „Spaghetti Bolognese“ 7 6 13

Freitag 26.06.2020 Ausflug ins Erdbeerland 4 3 7

Juli

Freitag 10.07.2020 Outdoornachmittag „Grabengarten“ 12 9 21

Freitag 17.07.2020 Kochworkshop „Wraps“ 9 8 17

Freitag 24.07.2020 Sommerfest im Jugendzentrum „Come In“ 12 9 21

August
Freitag 21.08.2020 Outdoornachmittag „Grabengarten“ 7 9 16

Freitag 28.08.2020 Kochworkshop „Eispalatschinken“ 12 8 20

September

Freitag 04.09.2020 Outdoornachmittag „Grabengarten“ 7 8 15

Freitag 11.09.2020 Kochworkshop „Spaghetti Bolognese“ 5 7 12

Freitag 18.09.2020 Kreativworkshop „Holzschachteln bemalen“ 7 6 13

Freitag 25.09.2020 Kreativworkshop „Gläser verzieren“ 3 8 11

Oktober

Freitag 02.10.2020 Besuch des St.Veiter Wiesenmarkt 8 7 15

Freitag 09.10.2020 Kochworkshop “Cheesecake“ 3 7 10

Freitag 30.10.2020 Halloweenparty 6 5 11

Dezember Freitag 18.12.2020 Weihnachtsbasteln 5 4 9

Summe 204 186 390
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Mag. Wolfgang Weberitsch
Bereichsleitung

Katharina Moser, BA
Betreuerin

Theresa Nageler, BA
Betreuerin
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TEAM DES JUGENDZENTRUMS 2020

Daniela Geyer
Praktikantin

Marina Möstl
Praktikantin
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DANKE!
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